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Digitaler Sehstress: ZEISS bietet kostenfreie App zum Selbsttest  

  
Sehgewohnheiten ändern sich radikal durch die Nutzung von mobilen digitalen Geräten 
 
 
Aalen, 14. Februar 2014
Unsere Augen sind nicht gebaut für die immer stärker zunehmende Nutzung von digitalen 
Endgeräten. Untersuchungen1 zeigen: Mehr als zwei Drittel der Erwachsenen, die regelmäßig 
digitale Displays nutzen, sind von Beschwerden betroffen, die schlicht auf eine Sehbelastung 
zurückzuführen sind. Und eine Umfrage unter rund 800 Teilnehmern aus Deutschland und 
Österreich im Alter zwischen 30 und 45 Jahren ergab, dass 61 Prozent über Augenermüdung, 38 
Prozent über brennende Augen, knapp zwei Drittel über Nackenverspannungen und 31 Prozent 
über Kopfschmerzen klagen.2  

Um selbst testen zu können, ob die Augen unter digitalem Sehstress leiden, hat ZEISS die 
Augenstress-App entwickelt, die genau dies prüft. Sie ist sowohl für Apple als auch für Google 
Endgeräte verfügbar. 

Das Sehstress-Ergebnis wird anhand eines Nah-Fernsicht-Tests ermittelt, der errechnet, wie 
lange die Augen benötigen, um sich abwechselnd immer wieder auf einen Gegenstand in der 
Ferne und dann wieder das Display scharfzustellen. Denn genau das müssen unsere Augen 
täglich leisten – den ständig wechselnden Blick auf verschiedene Sehbereiche und dann immer 
wieder das Scharfstellen auf das Endgerät. Ist das Sehstress-Ergebnis hoch, sollte ein 
Augenoptiker aufgesucht werden. Denn dieser kann jetzt ein Brillenglas anbieten, das genau für 
den Blick auf Smartphone, Tablet & Co. entwickelt wurde. Die ZEISS Digital Brillengläser sind in 
ihrer Wirkung ganz auf die Bedingungen im digitalen Umfeld abgestimmt. 

Die App bietet neben dem Augenstress-Test noch weitere Features wie erklärende Animationen 
zum Thema Sehstress oder die eingebundene Augenoptikersuche. 

Was ist digitaler Sehstress? 

Die Augenlinse verliert an Elastizität und muss sich mehr anstrengen, um Dinge in der Nähe 
scharf zu stellen. Bereits im Alter zwischen 30 und 45 Jahren kann der konzentrierte Blick auf 
einen kleinen Bildschirm schon mal mühsam werden. Müdigkeit der Augen oder Kopfschmerz 

1 Studie von Vision Council zu digitalem Sehstress 2012 & 2013 
2 Online Befragung unter rund 800 Teilnehmern aus Deutschland und Österreich durch IMW-KÖLN, im Auftrag von 
Carl Zeiss Vision International GmbH (2013) 
 
 

                                                           



 

ZEISS 
ZEISS ist international führend in Optik und Optoelektronik. 
Die über 24.000 Mitarbeiter des Konzerns erwirtschafteten 
im Geschäftsjahr 2012/13 einen Umsatz von rund 4,2 
Milliarden Euro. Sitz des 1846 in Jena gegründeten 
Unternehmens ist Oberkochen. ZEISS trägt seit mehr als 
160 Jahren zum technologischen Fortschritt bei. Der 
Konzern entwickelt und fertigt Lösungen für die Halbleiter-, 
Automobil- und Maschinenbauindustrie, die biomedizinische 
Forschung, die Medizintechnik sowie Brillengläser, Foto-
/Filmobjektive, Ferngläser und Planetarien. In über 40 
Ländern der Welt ist ZEISS präsent mit mehr als 40 
Produktions- und rund 50 Service- und Vertriebsstandorten 
sowie mehr als 20 Forschungs- und Entwicklungsstand-
orten. Die Carl Zeiss AG ist zu 100 Prozent im Besitz der 
Carl-Zeiss-Stiftung. 
 

Vision Care 
Der Unternehmensbereich Vision Care (Augenoptik) verbindet 
als einer der weltweit führenden Hersteller augenoptische 
Kompetenzen und Lösungen mit einer internationalen Marke. 
Der Unternehmensbereich entwickelt und produziert Instru-
mente und Angebote für die gesamte Wertschöpfungskette 
der Augenoptik. Mit rund 8.900 Mitarbeitern erwirtschaftete 
der Unternehmensbereich im Geschäftsjahr 2012/2013 einen 
Umsatz von 841 Millionen Euro. 

 

 
 

 
 

entstehen. Dazu kommt, dass die Schriften und Bilder auf den meisten Geräten klein sind, und 
die Geräte in einem anderen Abstand gehalten werden als eine Zeitung oder ein Buch (30 im 
Gegensatz zu 40 Zentimetern): Man geht also noch näher an die Oberfläche heran.  

 

Weiterführende Informationen auf unserem Consumer-Portal BESSER SEHEN unter: 
www.zeiss.de/augenstress 

Die Augenstress-App kann im App Store und im Google Play Store über den Suchbegriff 
„Augenstress“ gefunden werden.  

Hier die direkten Links zur App: 
 iTunes: https://itunes.apple.com/de/app/augenstress/id722018905?mt=8 
 Google Play Store: 

https://play.google.com/store/apps/details?id=com.comparenetworks.digital_lenses  
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